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ICK IN DIE WE LT

Miteinander vorwärts
Gehbehinderte und Nichtbehinderte kön-

nen sich jetzt auf eine ganz neue Art zusammen
fortbewegen: Rollfiets heißt das «Nahver-
kehrsmittel» für Behinderte und ihre Betreuer,
das eine Kombination aus Fahrrad und Roll-
stuhl darstellt. Ähnlich wie bei einer Rikscha

tritt der Radfahrer in die Pedale und schiebt da-

mit den angekoppelten Rollstuhl vor sich her.
Die Achtee/zeràche Sd/hmg/wr cere-

bra/ge/ä/?mfe Amd zeigt sich von den Rollfiets
begeistert und stellt 20 solcher Gefährte zum
Ausleihen zur Verfügung. Außerdem ermög-
licht sie Familien mit einem gehbehinderten
Kind, Rollfiets zu einem stark reduzierten Preis

zu erwerben. Adresse: Erlachstraße 14, Post-

fach 8262, CH-3001 Bern, Tel. 031/301 20 34,
Fax 031/301 36 85.

Immenstadt im Allgäu: Ein
Ski-«Paradies» gibt nach

Man könnte auch sagen, Immenstadt gab
auf, aber das träfe nicht ganz den Kern. Sicher,
es war eine Zwangslage, die den Stein ins Rol-
len brachte. Seit Jahren mangelte es dem Ski-

gebiet am Gschwender Horn an Schnee. 1991

ging der Liftbesitzer Pleite, die Anlagen stan-
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den seitdem still. Der einzige Ausweg, Kunst-
schneekanonen, kam für die Immenstädter
aber nicht in Frage. Da hätte man der geschun-
denen Natur noch mehr Schaden zugefügt, vor
allem dem Boden und seiner Vegetation.

Der Schritt, den Immenstadt gewagt hat,
ist bislang einzigartig in der Geschichte des Ski-

tourismus in Europa: «Masten ab» lautete das

Motto. Das ehemalige Skiparadies wird in ei-

nem von der Allianz Stiftung zum Schutz der
Umwelt, der Gemeinde und dem Freistaat Bay-

ern getragenen Projekt renaturalisiert. Aktiv
beteiligt sind auch die Almbauern und Land-

wirte. Sie entsorgen die Liftmasten, Funda-

mente und Stationsgebäude. Die Liftschneisen
und Pisten werden wieder aufgeforstet. Dann
können vielleicht auch die verscheuchten
Rauhfußhühner und andere Tiere wieder zur
Ruhe kommen. Das Beispiel soll Schule ma-
chen, nach Abschluß der Arbeiten soll ein Pro-

jekthandbuch andere Gemeinden ermutigen.

«Als die Häuser noch
lebendig waren...»

Zum Abschluß nochmals ein Buchtip,
der ein wahrhaftiger «Blick in die Welt»
ist: in die Welt des Wohnens. Mit
«H/mme/sze/t und Schneckenhaus»,
dem wunderschönen «1/l/ohn-Poes/e-
A/hum» von Rita Mühlbauerund Hanno
Rink können sich Kinder wie Erwachse-
ne in die Welt der unterschiedlichsten
und ausgefallensten Behausungen ent-
führen lassen, von Wohn-Dschunken in

Hongkong, Zigeuner-Wagenburgen,
Inseldörfern in derSüdsee, indianischen
Gras-Kuppelhäusern oder slowenischen
Höhlenburgen bis zu indischen Baum-
häusern, französischen Traumschlös-
sern und vielem mehr. Dieses spannen-
de Bilderbuch ist phantasie- und lehr-
reich zugleich, oder anders gesagt, ein
Sachbuch, das auch ein Buch zum Träu-
men ist. Erschienen bei Sauerländer,
Aarau, Frankfurt / Main, Salzburg,
SFr 38.-, DM 39.80.
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